
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Revisionsausschusses
am 30. November 2016

Rathaus, Raum 107 (1. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Robert Lambrou (AfD)

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn (öffentlicher Teil): 17:05 Uhr Ende: 17:45 Uhr
_________________________________________________________________________________

Bestandteil dieser Niederschrift sind die zu den Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung und 
ihrer Ausschüsse mit den in der Tagesordnung aufgeführten Sitzungsvorlagen (SV) der öffentlichen 
und nicht-öffentlichen Drucksachenlisten 48/16, 49/16, 50/16.

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 88 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass zur Bürgerfragestunde das Wort nicht 
gewünscht wird.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der/die Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.

öffentliche Sitzung

Stv. Dr. Schmitz ist nicht anwesend.
Stv. Spallek ist nicht anwesend.
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________

0097 Tagesordnung

Die Tagesordnung bleibt unverändert.

Einstimmig

Die nachfolgenden Sitzungsvorlagen (BP 0098 bis 0101) werden ohne Aussprache abgestimmt:

0098 16-V-20-0060

Vorlage der durch den Stadtkämmerer bis 30.09.2016 genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben

Einstimmig

0099 16-V-20-0064

Sachstand Zuschuss- und Leistungsvertragssachbearbeitung

Einstimmig

0100 16-V-51-0040

Sanierung und Erweiterung der sanitären Anlagen auf dem Jugendnaturzeltplatz des 
Stadtjugendrings; finanzieller Ausgleich des Projektes

Einstimmig

0101 16-V-52-0017

Instandhaltungs- und Investitionszuschüsse für vereinseigene Sportanlagen 2016, 2. 
Verteilung

Einstimmig

0102 Genehmigung der Niederschrift

Die Abstimmung über die Niederschrift wird bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt.

Einstimmig

0103 16-V-20-0058
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________

Investitionscontrolling 3. Quartal 2016

Die Frage von Stv. Sobek, was die Formulierung „Somit sind die ca. 95,4 % der geplanten Einnahmen 
noch nicht realisiert.“ Konkret bedeutet und wie die Umsetzung erfolgen soll, kann nicht beantwortet 
werden, da die Kämmerei in dieser Sitzung nicht vertreten ist.
Die Kämmerei wird um entsprechende Information durch die Geschäftsstelle gebeten.

Einstimmig

0104 16-V-21-0002

Zweitwohnungsteuer: Sachstand, Weiterführung

Einstimmig

0105 16-V-41-0023

Mauritius-Mediathek; Anpassung des Mietverhältnisses 2018

Die deutlich erhöhten Mietentgelte werden eingehend diskutiert. Es wird weiter diskutiert, ob und wenn 
nein, warum die Kosten des Projekts nicht im Vorfeld hätten ermittelt werden können. Was bedeutet 
außerdem markt- oder ortsübliche Miete und warum wurde der Mietvertrag nicht vorher vorgelegt. 
Es besteht Einigkeit darüber, dass das Projekt nicht grundsätzlich in Frage gestellt werden soll, aber 
eine Aufklärung der Abläufe dringend notwendig ist.
Herr Funk, Kulturamt, ist in der Sitzung anwesend, aber die verantwortliche Dezernentin und die WVV 
sollen in der nächsten Ausschusssitzung das Zustandekommen schildern.
Die Nichtbehandlung ist nach Auskunft von Herrn Funk unschädlich für das Projekt.

Der Ausschuss fasst daher folgenden Beschluss:

1. Die Sitzungsvorlage gilt als eingebracht.

2. Die Beratung über die Sitzungsvorlage wird bis zur Sitzung des Revisionsausschusses am 
01.02.2017 zurückgestellt.

3. Der Magistrat (Dezernat V und die WVV Wiesbaden Holding GmbH) werden gebeten, in der 
Sitzung anwesend zu sein und
 zu dem Zustandekommen des Mietverhältnisses und
 zum Begriff „orts-/marktübliche Miete“.

Stellung zu nehmen.

4. Des Weiteren wird darum gebeten, den Ausschussmitgliedern den seinerzeit geschlossenen 
Mietvertrag vorzulegen.

Einstimmig
0106 16-V-80-8003
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
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Beschäftigungsprojekt Wohnbetreuer 2017 bis 2019

Stv. Sobek hat folgende Fragen zu der Sitzungsvorlage:

Warum ist das Projekt Wohnbetreuer bei der GWW angesiedelt?
Wäre es auf andere Bereiche übertragbar?
Und wenn ja, ist eine Erweiterung geplant?

Die Geschäftsstelle wird den Magistrat um Beantwortung bitten.

Einstimmig

0107 Verschiedenes

Der Ausschuss nimmt zur Kenntnis, dass

 lt. Frau Kilb und Herrn Buch ein Bericht zu den Vorgängen um das Grundstück Wilhelmstraße in 
der Sitzung des Ausschusses am 01.02.2017 möglich sein wird

 am 01.02.2017 die Sitzungsvorlage IT-Sicherheit Gegenstand der Tagesordnung sein wird, die 
nach Beschluss im Magistrat am 29.11.2016 den Ausschuss am 30.11.2016 nicht mehr erreichen 
konnte.

Einstimmig

Anlagen

Wiesbaden, .01.2017

Vorsitzender Schriftführerin Weiterer Schriftführer

Lambrou Koba Schwalbach


